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Objekt: Ikone: Taufe Christi

Museum: Ikonen-Museum Recklinghausen
Kirchplatz 2a
45657 Recklinghausen
(02361) 501941
ikonen@kunst-re.de

Sammlung: Tafelmalerei

Inventarnummer: 4148

Beschreibung
Alle vier Evangelien berichten von der Taufe Christi im Jordan durch Johannes, bei der der
Heilige Geist in Gestalt einer Taube erschien und eine Stimme vom Himmel herab die Worte
sprach: „Dies ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe“. In diesen Worten sah die
Kirche die erste Offenbarung des göttlichen Wesens Christi. Deshalb nennt man das Fest der
Taufe am 6. Januar Theophanie, die Erscheinung Gottes.

In der Mitte der Ikone steht Christus unbekleidet im Jordan zwischen hohen Felsen. Vom
linken Uferrand tauft ihn Johannes mit der Geste des Handauflegens. Am anderen Ufer
verehren drei Engel mit ehrfürchtig verhüllten Händen den Sohn Gottes. Am oberen Rand
ist Gottvater segnend dargestellt, der Heilige Geist schwebt in Gestalt einer Taube auf
Christus herab.

Geschenk von Dr. Reiner Zerlin (2019)

Grunddaten

Material/Technik: Holz / Eitempera
Maße: H 31,8 cm ; B 26,5 cm
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Schlagworte
• Engel
• Heiliger Geist
• Ikone
• Kirchenfest
• Taufe
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